
Postwurfsendung an alle Haushaltungen

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

ElCl'ENSlVE VIEHIIAL1UIG
(vom Amt fUr Landwirtschaft MUhldorf
a.lnn) .

Auch in diesem Jahr können, wie das
Amt fUr Landwirtschaft mitteilt, Anträ
ge auf Förderung extensiver Vieh
haltung nach dem Bayer. Alpen- und
Mittelgebirgsprogramm gestellt werden.
Gefördert wird die Haltung von Mutter
kUhen. ArnnenkUhen, Kalbinnen. Mutter
schafen und Mutterziegen. Voraussetzung
ist. daß mindestens 30 Prozent der
landwirtschaftlich genutzten Fläche
nicht mit Ublichen Maschinen bearbei
tet werden kann (z.B. Hangflächen.
vernäßte Flächen) oder die landwirt
schaft! ich genutzte FI:1che zu mindes
tens 50 Prozent als HauptfutterfI:1che
(Wiese. Kleegras. Mais) genutzt wird.
mi t der Einschränkung, daß nicht mehr
als zwei MilchkUhe gehalten werden.
Stichtag fUr den Vieh- und FI:1chenbe
stand ist der 15. Jul i, Antragsschluß
der 1. August.

FOIlDE~ICIlKElTEN FOR BAlMASS
~ AUS DEM LANJ:WIRI'9:HAF.lLICHEN
FOIIDERUNGSPIO:iRMt.l

Im Hinblick auf die Dorferneuerungsmaß
nahmen in der Gemeinde Zangberg hat
das Amt fUr Landwirtschaft MUhldorf
a. Inn FörderungsrTlÖglichkeiten fUr
Baumaßnahmen aus dem landwirtschaftl i
chen Förderungsprogramm erarbeitet.

Diese Förderungsmöglichkeiten gelten
natUrl ich nicht nur fUr die Maßnahmen
in der Gemeinde Zangberg, sondern na
tUrlich fUr sämtliche landwirtschaft
liche Baumaßnahmen.
Auf die Zusammenstellung des Amtes
fUr Landwirtschaft. die unter dem Tei I
ftGemeinde Zangberg ft veröffentlicht
sind, dUrfen wir verweisen.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Geschäftsstelle in
Anlaufsteile in
AnlaufsteIle in
AnlaufsteIle in

Oberbergkirchen
Lohkirchen
Schönberg
Zangberg

(086371851):
(086371213):
(086371256):
(086361291):

Mo· Fr 8.00·12.00 Uhr, Da auch 14.00·18.00 Uhr
Mo 16.00 - 18.00 Uhr, 00 16.00 - 18.00 Uhr
Di 16.00 - 18.00 Uhr. 00 16.00· 18.00 Uhr
Mo 17.00 - 18.00 Uhr, Oi 8.00 - 10.00 Uhr, 00 17.00·18.00 Uhr



A!HELIUlG ZUR TOV HAlJPIlNlERSIJ:
Sollte Ihre landwirtschaftliche Zug
maschine in diesem Winterhalbjahr
zur TOV-Untersuchung fällig sein,
bi tten wir Sie. telefonisch bei der
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
(Tel. 08637/851) einen Tennin zu bean
tragen! !

Geburten:
Michael Thomas Hering. Perlesham.
Oberbergkirchen.
~nuela Schick, Wotting, Lohkirchen.
Michael Wiek, Siedlungsstraße. Loh
kirchen.
Anna Julia Mailhammer. ZeIger Berg,
Zangberg.

Eheschließungen:
Huber Peter. Brodfurth. Lohkirchen
und Eicher Manuela. Erharting
Putzer Jaset, Atzging, Zangberg und
Helnemann Margit. Ampfing.

S terbefä 11 e
Thamas Reinhold Berger, Zangberg
Maria Balhuber. Reichenrott. Schön
berg.

IlLG-ElIRmlJRKlWE FOR IIElMJIUlAGI'N)E
MILCIIERZElJQ.tlG ltID ANLIEFERLtIG IN
DEN LEIS'll.NGSJAHREN 1984 und 1985

Anläß} ich der Festveranstal tung zum
50- jährigen Bestehen des Gründland
Werkes Salmanskirchen. am 11. Jul i
1986, erhielten folgende Milchliefe
ranten aus dem Bereich der Verwaltungs
gemeinschaft Oberbergkirchen die DLG
Ehrenurkunde:
- Maler Josef. Ober tha I ham.

Spltzlelsperger Georg, Unterthalham,
Steinberger Franz, Atzging,
Ottenloher Peter, Irl.

Englmaier Josef. Irlham.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

AUSZlKi AUS DER LE'TZ'l'EN GEldEINDERATSSI'P'

- Bürgermeister Bichlmaier informierte
den Gemeinderat über eine Verhandlung
beim Bayer ischen Verwaltungsgericht
über die Klage der Gemeinde Oberberg-

kirchen gegen die nur tei lweise Geneh
migung des Flächennutzugnsplanes. Ins
besondere ging es un das Gewerbegebiet
Oberbergkirchen-West und das Gewerbe
gebiet der Finma Eberl in Loipfing.
Aus Zeitgründen wurde ein Urteil nicht
gesprochen. dieses wird in den nächsten
Wochen der Gemeinde zugestellt.

Die Klage der Gemeinde Oberbergkirchen
ist darauf gerichtet. die beiden von
ihr geplanten Gewerbegebiete in Loipfing
(eigentlich ja schon bestehend) und
am westl ichen Ortsausgang genelmigt
zu bekommen. Die Regierung von Ober
bayern ist gegen diese beiden Gewerbe
gebiete, sie schlägt ihrerseits vielmehr
vor. das Gewerbegebiet in Aubenham
zu erwei terno

Bekanntgeben konnte Bürgenneister
Bichlmaier den Zuwendungsbescheid der
Regierung von Oberbayern für die Er
richtung der Sportanlage. Der Frei
staat bezuschußt diese MaBnahme aus
Mittel des Schul sportes und des Brei
tensportes mit insgesamt 471.000 DM.
Darüber hinaus wird die Errichtung
des Allwetterplatzes mit 59.000 DM
bezuschußt.
Zur Err ichtung des für die Schule äus
serst wichtigen Allwetterplatzes wird
es aber wohl nicht kannen. da die Ge
meinde das Grundstück nicht erwerben
kann.

- Neben dem Staatszuschuß rechnet die
Gemeinde mit einem Landkreiszuschuß
von rund 100.000 DM. Schließlich werden
die Stockbahnen über den Topf Freizeit
und Erholung mit 20\ gefördert.

- Die Isar-Amper-Werke haben der Gemein
de zugesagt, die 20-KV-Lei tung im Be
reich der Sportanlage kostenlos zu
verkabeln. Die errechneten Kosten be
laufen sich auf immerhin 90.000 DM.

- Für die Errichtung der Flutlichtanlage
wurde beschlossen, eine öffentl iche
Ausschreibung durchzufÜhren.

Zur Information trug Bürgermeister
Bichlmaier den Antrag der Gemeinde
Oberbergkirchen auf Befreiung der Steu
erzahlungen im Zusammenhang mit der
Auf lösung des Wasserversorgungszweck
verbandes Neumarkt St. Veit vor.

- Eine Entscheidung über die Obernatme
der Mietkosten für die Benutzung der
Mehrzweckhalle in Zangberg durch den
Sportverein wurde zurückgestellt.



- Der Gemeinderatsbeschluß, die neuen
Anträge auf gastweisen Schulbesuch
aus Weihprechting nicht mehr zu geneh-

migen und die bestehenden Verhältnisse
zu widerrufen, wurde in der Si tzung
gegen eine Stimme bestätigt .

•

"1

Die Bauarbeiten fUr
die Errichtung der Sport
anlage in Aubenham sind
in volilem Gange.

Große Erdbewegungen
sind notwendig. um' die
beiden Sportplätze in
das beweg te Ge 1ände
einzubetten.
Aufgrund-der-wunderschö
nen, na t Ur I i ehen Hang
kulisse entsteht hier
sicherlich ein Schmuck
stück der Gemeinde.

sv 66 GR(N)ET TENlISABIEILUNG

Vorstand Adam Holzner konnte im Ver
einslokal Schmidwirt BLSV Kreisvor
si tzenden Anderl Schuster und etwa
30 Tennisbegeisterte begrUßen.
Die GrUndung einer Tennisabteilung
vor Fertigstellung der Anlage erscheint
zwec~ßig, um der Gemeinde bei der
Bauentscheidung eine RUckenstärkung
zu geben. Die Erstellung der Tennisan
lage war ursprünglich fUr einen späte
ren Zeitraum vorgesehen.

Anderl Schuster befürwortete ebenfalls
eine sofortige GrUndung, tun ZuschUsse
durch den BLSV schneller zu ermögli
chen. Er erklärte sich auch bereit,
die Wahl der Vorstandschaft zu über
nelvnen, die folgende Ergebnisse brach
te:
Abteilungsleiter wurde Rudolf Schrei
ner. Muttersham, die Kassenverwaltung
Ubernahm Gabi Hol zner, Aubenham. und
als SchriftfUhrerin wurde Magdalena
Schreiner, Muttersham gewählt.
Die AufnahmegebUhr von 230.-- Ovt für
Erwachsene. CM 60. --fUr Jugendl iche
und DM 30,-- fUr Schüler wird auf
50% er~ßigt. wenn der Vereinsbeitritt
bis zum 31. Juli 86 erfolgt ist.
Aufnahmeanträge sind im Rathaus er
hältlich.

Anmerkung der Gemeinde
Nachdem die Regierung von Oberbayern
der Gemeinde Oberbergkirchen die Zustim
mung fUr die Erteilung der Tennisan
lage versagt hat. wird der Sportverein
die Angelegenheit selbst in die Hand
nehmen. ZuschUsse werden vom Bayerischen
Landessportverband. vom Landkreis und
von der Gemeinde gewährt.

GARTENFEST DER =ALER BLASKAPELLE
(von Sigrid Wittmann)

Das Gartenfest der Rottaler Blaskapelle
Oberbergkirchen findet am 23. August
1986 ab 18.00 Uhr im Schulgarten statt.
Bei schlechter Witterung: Ausweichtermiri
30. August. Die Gäste werden mit Ge
grilltem. Bier vom Faß und musikalischer
Unterhaltung versorgt!
Die Bevölkerung ist herzlich eingela
den!! !



Am 20.02.1986 hat der Gemeinderat
Oberbergki rehen den Absichtsbeschl uB
gefaßt. westlich der Raiffeisen einen
Bebauungsplan aufzustellen. Die Gemein
de informiert die Bürger hiermi t über
diese Planung und gibt ihnen Gelegen
heit zur Mitwirkung nach § 2a Abs.2
BBauG.

Zur Darlegung der allgemeinen Ziele
und Zwecke dieses Bebauungsplans 1 legt
der Entwurf der Bebauungsplan-Erweite
rung vom 11. August bis einschließlich
01. Septeober öffentl ich zur Einsicht
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs
gemeinschaft Oberbergkirchen. während
der allgemeinen Öffnungszeiten, aus.

BEBAl.JlN:iSPLAN-\OOENIWURF
IER RAlF'FEIsm-

"WESILlOi Nach dem Festgot tesdienst wurde am
Kriegerdenkmal mit einer Kranznieder
legung aller Verstorbenen. Gefallenen
und vermißten Kameraden gedacht. Wobei
die Rottaler Blaskapelle das Lied vom
guten Kameraden spielte.

Anschi ießend bedankte sich Vorstand
Thaller bei allen fUr die so zahlreiche
Beteiligung und bat alle Anwesenden
nicht nur die EindrUcke des frohen
Feierns.· der prächtigen Fahnen und
der klangvollen Musik mi t nach Hause
zu nel'men. sondern selbst Hilfsbereit
schaft und Gemeinschaftsgeist zu prakti
zieren. Die Tugend. Sorge zu tragen
fUr das Wohl unseres Nächsten und der
Geist des selbstlosen Einsatzes wurde
über 110 Jahre hinweg getragen und
möge auch Wegbeglei ter für unsere Zu
kunft sein.

Äußerungen zur dargelegten Planung
können während dieser Frist (sehr ift
lieh oder zur Niederschrift bei der
Verwaltung) vorgebracht werden.
Innerhalb der angesetzten Frist können
gesonderte Termine auch telefonisch
vereinbart werden.

relERLIOJ

Die Freiwillige Feuerwehr Oberbergkir
chen feierte ihr lID-jähriges Bestehen
in würdigem Rahmen. Sieben Nachbar
feuerwehren und sämt I iche Ortsvereine
waren der Einladung gefolgt um mit
der FFW diesen Jubeltag zu begehen.

Auch stellvertretender Landrat Hans
Qberpaul und Kreisbrandrat Hans Hans
meier gaben dem Jubelverein die Ehre
und waren zu diesem Fest nach Oberberg
kirchen gekommen.

Unter den Klängen der Rottaler Blaska
pelle bewegte sich ein festlicher
Kirchenzeug durch den westl ichen Orts
tell. Anschließend zelebrierte Pfarrer
Kopp den feierlichen Gottesdienst.
In seiner Festpredigt hob der Geist
I iche besonders den christi ichen Geist
der Nächstenliebe hervor. der in der
Arbe i t der FFW lebendig wird. Er for
derte alle Gläubigen auf. sich das
Leitwort der Feuerwehr zu Eigen zu
machen. das da heißt: -Gott zur Ehr'.
dem Nächsten zur Wehr-.
Im Anschluß daran weihte der Pfarrer
die neurenovierte Standarte.

Dann ging es in einem Festzug bis zur
Raiffeisenstraße noch einmal durch
das Dar f. Beim gemeinsamen Mi t tagessen
gratulierte Bürgermeister Wolfgang
Sichlmaier. der für dieses Fest die
Schinnherrschaft übernommen hatte.
der FFW zu diesem Jubeltag. Er hob
dabei besonders die Hilfsbereitschaft
und den selbstlosen Einsatz der Feuer
wehrkameraden hervor und bat auch in
Zukunft gewissenhaft und treu den Dienst
zu erfullen.

Stellvertr. Landrat Hans Oberpaul dankte
in seiner Ansprache allen Feuerwehrkame
raden für ihre Hilfsbereitschaft und
stete Einsatzbereitschaft. Besonders
erfreut zeigte er sich über die Teilnah
me zahlreicher Jugendfeuerwehrkameraden.
Dies sei. so der Festredner. die Grund
lage eines erfolgreichen Weiterbeste
hens. so brauche man sich keine Sorgen
um die Zukunft der Oberbergkirchner
Wehr zu machen.

Kreisbrandrat Hans Hansmeier fand eben
fall s Wor te des Dankes und der Aner
kennung und überbrachte die GlückwUnsche
der Kreisbrandinspektion.
Anschließend überreichte stellvertr.
Landrat Oberpual das silberne Ehren
kreuz für 25-jährige Dienstzeit an
Bürgenneister Bichlmaier. Konrad Nie
derlei tner. Engelbert GrÜndl. Josef
Anzinger und Johann Genzinger.
Zum Abschluß des Festes wurden noch
13 Feuerwehrkameraden fUr langjährige
Mitgliedschaft mit Urkunden geehrt.



Dieser Wettbewerb fand
~ Samstag, den 28. Juni
in Oberbergkirchen statt.

Sieger:
1. Thaller Michael
2. Maier Helmut
3. Hagn Christian

Der Beste des Jahrgangs
74, Hans i Neudecker,
k~ in den Ausscheidungs
wettbewerb nach Wald
kraiburg.

BALLARrISTIl'I - WETI1lEl<ERB - S V 0 -

SCHllLER - JUGIN)

Organisiert wurde dieser Wettbewerb von der Raiffeisenbank, Martin MUller, Ju
gendleiter Erieh Marx und SchUl er trainer Josef Wimmer mit Helfern.
Zum Abschluß gab es eine zUnftige Grillparty fUr alle Teilnehmer mit Grillmeister
Edi Hausberger.

GEMEINDE LOHKIRCHEN

sich das Gebäude

Harmonisch fugt

an

in

ein.

der

die

Kläranlage

Landschaft



Die Gemeinde Lohkirchen
bittet alle Anlieger bei
dieser Gelegenhei t Ver
ständnis dafür aufzubrin
gen, wenn es ab und zu,
auf grund der Baumaßnahmen,
zu Unannehmlichkeiten
kcmnt.

Mit dem letzten
schnitt im Rahmen
Ortskanalisation
von der Firma Kunz
nen.

Bauab
der

wurde
begon-

10. JUBlLÄlMS-VCLKSWANDERTAG IN
LalKllOI];l;

Am 23. und 24. August 1986 veranstal
ten die Wanderfreunde Lohkirchen einen
Volkswandertag.

Start: Feuerwehrhaus Lohkirchen,
Ziel: Feuerwehrhaus Lohkirchen,
Startzei t: Nur AbendYJanderung am Sams
tag von 16.00 bis 19.00 Uhr,
Sonntag von 5.30 bis 11.00 Uhr, Ziel
schluß: 16.00 Uhr.
Die Wanderstrecke beträgt 10 l<m bzw.
20 km.
Bürgermeister Gillhuber hat die Schirm
herrschaft dieser Veranstaltung über
noomen. Er wünscht den Wanderfreunden
eine rege Betei I igung und einen guten
Verlauf ihres Volkswandertages.

Anmeldung und Auskunft bei:
Horst Seidel, Lohkirchen, Tel:
08637/821

BORGEEtAEIS'I'ER GILLHUBER tBElMI'ITELT
GLOCKWlNSCHE

Am 24. Juni 1986 feierte Maria Strobl
ihren 85. Geburtstag. Zu diesem Ehren
tag übermi ttel te Bürgermeister Gillhu
ber die GlückwUnsche der Gemeinde.



GEMEINDE SCHÖNBERG

flJSSIlALLWANlJERPCI(ALllJRNIER DER ORTS-

VEREINE

Abends lm 19.00 Uhr Hoffest in Asperts
harnt dabei findet die Siegerehrung
statt.
Geboten werden Festbier. Grillspeziali
taten und Steckerlfisch.

Die JohannesschOtzen Aspertsh~ ver
anstalten am Sonntag, den 10. August
1986 ein FuBballwanderpokal turnier
der ~tsvereine.

Teilnehmende Mannschaften sind:
- Sportverein Schönherg,
Freiwillige Feuerwehr Schönberg,
Reservisten Schönberg,
JohannesschUtzen Aspertsham.

Die Tennisabteilugo Schönberg gibt
bekannt. daß im August die MOg} ichkei t
besteht. Trainerstunden fUr SchUler.
Jugendl iche und Erwachsene auf der
Sportanlage Schönberg zu nehmen.
Aa:neldung: Bernhard Senf tl , Tel.08631/
1191. Petra Senftl. Gauling, Tel.08631/
1141.

Es spielt das Dachsberger Trio.

sichfreuenzahl reichen Besuch
Johannesschutzen.

Auf
die

Veranstaltung: 10.00 Uhr
auf dem neuen Sportplatz.

1. Bürgermeister atto

Beginn der
in Schönberg
Schirmherr:
Senftt.

GEMEINDE ZANGBERG

"WIR WCHEN >.USIK" - VERANSTALTlNG DES _RG:SANGVEREINS

·Wir machen Musik- unter dieses Motto stell te der Mannergesangverein Zangberg seine
Veranstaltung am 12.07.1986 in der Mehrzweckhalle. Dabei konnte der Verein einnal
mehr die Vielfalt seines Könnens unter Beweis stellen, das von Willi VoB zusammen
gestellte. abwechslungsreiche<"Programn bot fUr jeden Gesclmack etwas. Neben den
anspruchsvoll en Darbietungen des Männerchores. trug auch der Jugendchor Ampf ing
mit seinen mit Elan vorgetragenen Liedern und Songs mit zum Erfolg des Abends bei.

Besondere Aufmerksamkei t beim Publ ikum fand die erst neu gegrUndete Dixie-Band
·Dixed Pickies· . Es ist erstaunl ich. was diese kleine Gruppe. bestehend aus jungen
Vollblut~usikern. innerhalb von nur drei Monaten auf die Beine gestellt hat.
Nach dem Konzertteil konnte jedermann. je nach Lust und Laune. zu den Klängen der
·Sunbyrds· das Tanzbein schwingen.



ALTKLElDER- UND ALTPAPIERSH.M..lNG

Das Rote Kreuz, Kreisverband MUhldorf,
hat uns mitgeteilt, daß die nächste
Samnlung von Al tkleidern und Al tpapier
am S~tag. den 27. September 86 durch
geführt werden soll.
lin wohlwollende Unterstlltzung wird
gebeten.

starken Tellnet-rnerfeld den 8. Platz
bei den SchUlerinnen erkämpfen. Mira
Nath erreichte in dieser Klasse den
11. Platz. Vorbildlich war bei allen
der Kampfgeist und die Bereitschaft.
Leistung zu erbringen. Angespornt wurden
sie auch durch den Wunsch nach einer
Urkunde und einem der schönen Preise.
die jeweils den ersten sechs jeder
Altersklasse winkten.

WIEDER TatiIS-TRAINERSll.N:>EN

In den großen Ferien steht Obungsleiter
Beppo Breintner wieder fOr Trainer
stunden im Tennis zur VerfOgung. ob
fUr Einzel-Unterricht oder fUr Gruppen.
fUr Erwachsene oder fUr Schüler.
Anfragen und Tenninabsprachen unter
Tel. 08636/7549.

So konnten Kerstin Zottl, Helga und
Gerti Rupp ihre Leistungen stark ver
bessern und landeten tei lweise nur
wegen mangelnder Hochsprungerfahrung
nicht auf vorderen Plätzen.
Es steht außer Frage, daß diese Gruppe
noch auf weiteren Sportfesten von sich
reden machen wird.

Am Tennisheim hängt eine Liste aus,
in die sich Interessenten für Grup
penunterricht eintragen können.
Anmeldungen bitte umgehendst vorneh
men!! !

~Früh Ubt sich, wer ein Meister wer
den will!" Diesen Spruch im Hinterkopf
fuhren am Samstag die jungen Sport
lerinnen und Sportler der neugegrUnde
ten Leichtathletikabteilung der SpVgg
Zangberg zum ersten Wettkampf dieser
Art, in der Vereinsgeschichte. nach
MUhldorf .
Die sieben Aktiven und ihre Trainerin
Frau Steding konnten am Ende der SchU
lersportfestes auf eine stattliche
Bilanz bl icken:

,

endet dann
AbschluB-

HALBZEIT BEI DER All

Für je hundert Einsätze in der AH-Mann
schaft wurden geehrt Reinhard Fiebiger
und Georg übermaier.

Halbzeitbilanz zogen die Spieler der
AH~nnschaft der Spielvereinigung
bei einer Zusammenkunft.
Als größten Erfolg wertete dabei Ab
teilungsleiter Georg Übenmaier den
Sieg beim selber ausgerichteten Pokal
turnier. Aber auch die übrigen Ergeb
nisse können sich durchaus sehen lassen.
Die Punkterunde wurde als 3. abgeschlos
sen{hinter Markl t und Gendorf) und
beim Raiffeisenpokalturnier wurde
man 2.{hinter Aschau). In zahlreichen
Freundschaftsspielen wechselten Sieg
und Niederlage einander ab.

Die Freiluftsaison de rAH
am 31. Oktober mi t einer
feier im Gasthaus Sedlmayr.

Am 13. und 14. September ist ein Aus
flug nach Vahrn bei Brixen geplant.

Wegen rechtzeitiger Quartierbestellung
ist die Anmeldung von Interessenten
bis 10. August erforderl ich (bei Georg
übermaier, Tel: 08637/491).

FEIERNZANGBERGER LElO<rA11lI.ETm
DEBOT
(Bericht: Frau Steding)

Martin Löw belegte bei den Schülern
o den zwei ten, sein Bruder Hansi Löw
bei den SchUlern eden fUnften Platz.
Marie-Luise Märkl konnte sich in einem



~ ERFCLGREIOI
(v.G.Thalhammer)

Einen erfreulichen 5. Platz belegte
eine Mannschaft von JungCeuerwehrleuten
der Freiwi 11 1gen Feuerwehr Zangberg
bei einer Löscnwassersuchfahrl auf
Landkreisebene.

Unter Lei tung ihres Betreuers und Aus
bilders Ferdinand Weiß hatten Marlin
Hoferer. Georg Auer, Wollgang Brasig
und Peter Asenbeck im sUd} lehen Land
kreis 18 Wasserentnannestellen zu su
chen und 4 Meldest ellen anzufahren.
Dabei mußten U.3. Knoten und Sichte
gebunden werden, mi t Leinen ZielwUrfe
gemacht. Testfragen beantwortet und
Feuerwehrschläuche ausgeworfen werden.

und auch die ersten Besprechungen mi t
den Bürgern stattgefunden haben. geht
es nunnehr darl.ITl. das Gebiet, in dem
die Dorferneuerung verwirkl icht werden
soll. in et~ abzugrenzen (= Verfahrens
gebiet).

Die Abgrenzung dieses Gebietes erfolgt
in enger Zusanmenarbeit mit der Flur
bereinigungsdirektion und dem Amt für
Landwirtschaft .

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde
angeregt. nicht nur den Ort Zangberg
und die Ortschaft Weilkirchen in das
Programn aufnehmen zu lassen. sondern
auch andere Ortsteile. Eine Ausehnung
sollte aber aufgund der finanziellen
Folgen gut Uberlegt werden.

Wir dürfen außerdem darauf hinweisen.
daß eine Aufnal-me der verschiedenen
Gebiete in das Dorferneuerungsprogramn

sowei t überhaupt erwUnscht nur
nach Zustirnnung der zuständigen Behör
den, insbesondere der Flurbereinigungs
direktion München geschieht.

Insgesamt gesehen ist eine Förderung
landwirtschaftlicher Baumaßnahmen Uber
das Amt für Landwi rt schaf t s icherl ich
interessanter. so daß eine Aufnal'me
kleinerer Ortstei le in das Dorfer
neuerungsprogramn wohl nicht sinnvoll

wäre. das gesamte Verfahren wohl eher
verkomplizieren würde.

Damit die Gemeinde Zangberg im Hinblick
auf das Verfahrensgebiet weiB. wie
sie sich weiter verhalten soll. werden
auf diesem Weg insbesondere die Bewoh
ner auBerhalb der Ortsteile Zangberg
und Weilkirchen gebeten. bis 08.08.
1986 der Gemeinde schriftl ich mitzutei
len, ob die Aufnal-me ihrer Grundstücke
in das Verfahrensgebiet gewünscht wird.

Bezeichnung
geschätzten

Falls ja. sind die genaue
der Bamlaßnalme und die
Kosten vorzulegen.

IXJRreRNEUERmG;
AIlGRa<Zl.t<G DES VERFAIlRENSGEIlIETES

Dieser fUnfte Platz unter den 63 be
tei 119ten Mannschaften zeigt. daß die
zielstrebige Jugendarbeit in der Zang
berger Wehr ihre FrUchte trägt und
schon die jungen Feuerwehnmänner auf
ihre künftigen Aufgaben im Ernstfall
gut vorbereitet werden.

Wie den BUrgern der Gemeinde Zangberg
bereits bekannt ist. ist es BUrgermei
ster Märkl gelungen. daß seine Gemeinde
in das Programn "OORFERNEUERUNG" auf
genorrmen wurde.

Nachdem die ersten Besprechungen zwi
schen der Gemeinde. der Flurbereini
gungsdirektion München und dem Amt
fUr Landwirtschaft MUhldorf a. Inn
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Marco Kölbl, 2.
Stephan Haider

EINZ>U!ElsreR BESTATIGT - VEREINl>.lEI
S'IE~ DER 1'EN'IISABTEILlNG

Spannende Spiele gab es bei den 2.
Tennis-Vereinsmeisterschaften der Ten
nisabteilung in der Spielvereinigung
Zangberg. Ober zwei Wochen lang zogen
sich die Ausscheidungskämpfe - es waren
uber 60 Nennungen abgegeben worden

in den einzelnen Spielgruppen hin.
bis es am letzten Juli-Wochenende zu
den Endspielen kam.

Vor allem das Herren-Einzel zeigte
bei regem Zuschauer interesse spannenden,
guten Tennissport • wobei sich. wie
vor zwei Jahren, Harald Niller knapp
und auf Grund des stärkeren Aufschla
ges gegenüber Larenz Kölbl durchsetzen
konnte. Auch im Damen-Einzel gab es
durch Gisela Thalhamner eine Titelver-
~itigung. diesmal gegen Anneliese

,:,eilmaier.

In den einzelnen Konkurrenzen gab es
folgende Ergebnisse:
Jugend weiblich: 1. Bettina Edmeier.
2. Bärbei Märkl. 3. Margi t Dasch und
Tini Zehentmaier.
Jugend rnannlich: 1.
Christian EQneier, 3.
und Norbert Hofmeier,
Damen-Doppel: 1. G.Thalhamner/A. Seil
maier. 2. H. Sedlmayr/B. Märkl, 3.
C. KölblfW. Mayer.
Gemischtes Doppel: 1. A./R. Seilmaier.
2. G./G. Thalhamner. 3. C./L. Kölbl
und W.Mayer/ J. Kubitschek;
Herren-Doppel: 1. Henmann Huber/Seb.Gill-
huber. 2.R. Seilmaier/G.Thalhamner •

.L/M.Kölbl und K.Riemann/A.Gurasch.
üamen-Einzel: 1. G. Thalhanmer. 2.
A. Seilmaier. 3. C. Kölbl und W. Mayer.
Herren-Einzel: 1. H. Niller. 2. L.
Kölbl. 3. A. Gurasch und H. Huber.

schaft, insbesondere den Gönnern des
Sportvereins. die durch ihre Spenden
die Anschaffung der Ehrenpreise ermög
lichten.

Die Poka I spender sind (in alphabeti
scher Reihenfolge):

- Nikolaus Asenbeck MdL.
- Josef Breintner, Sport-Shop. Ampfing
- Marianne Hackner. Salon Marianne
- Sebastian Huber. Baugeschäft

H.. Keilwerth, TOP-Autohandel und
Tankstelle

Farn. Mannartz-Niederhuber. Schi oB
Geldern
Franz ~kl. BUrgenneister
Fa. Santino. Ehring a.lnn

- Karl Sedlmayr. Gasthaus
Franz Wagner, Zoo-Wagner. Zangberg

Waldkraiburg.

Bei der gut besuchten Siegesfeier und
Pokalverleihung im Gasthaus Sedlmayr
konnte Abteilungsleiter Günther Thal
hammer als Gäste Bürgermeister Franz
Märkl und Vereinsvorstand Sebastian
Huber begrüßen.

Beide nahmen dann die Pokal verleihung
vor, wobei die Sieger einen schönen
Glaspokal. die zwei ten eine gesdmack
volle Medaille und alle Teilnehmer
bis zum 3. Platz eine Urkunde erhielten.

Der Abteilungsleiter dankte allen Hel
fern bei der Ausrichtung der Meister-

Unser Bild zeigt
Huber{ links).
4. v.links) und
hamner (rechts).

die Sieger mit Vorstand
Bürgenneister Märkl
Abtei Iungslei ter Thal-



Lohkirchen

Was ist los im August?

Schönberg

26.08. Kameradschaftsabend der Frei
willigen Feuerwehr Lohkirchen
um 20.00 Uhr im Gasthaus
StUrzer

'IElNINE DER WANDERF1lEltIDE LCJlKllOlEl<

16./17.08. TUssling
23./24.08. Lohkirchen
30./31.08. Trostberg

Anmeldung: Horst Seidel.
Lohkircheo
Tel.086311821

Oberbergkirchen

15.08 Kirchweihfeier beim Schmidwirl

17.08. Hallenfest der Jungen Union in Ir!

23.08. Musikfesl des Musikvereins
(Ausweichlcrmill 30.08.)

24.08. Kirchwcihfcicr beim Mcistcrwirl

30.08. Ausflug dcs SVO nach Stidlirol

03.08. Weiherfest in Wargling

09.08. Sommerfest am Dorfplatz
der Freiwilligen Feuerwehr
es spielen die ~Schönberger

Buam", die gesamte Bevölkerung
ist aufs herzlichste eingela
den!

10.08. FUBballpokalturnier der
Ortsvereine

17.08. Kirchweihfeier im Gasthaus
Spirkl in Hinkerding, ab 11.30
Uhr Mittagstisch
Montag, 18. August Nachkirch
weihfeier

Zangberg

23.08. Vereinsausflug nach MUnchen-
Riem. Bes ichtigung der Fl ug
haCenCeuerwehr, Abfahrt un 8.00
Uhr
vorbehaltl. Geiselgasteig-Filrrr
zentrun.

Armeldung bei Martin Wastlhuber
Tel: 08&37/7194
Ferdinand WeiB. Tel.0863&/1255

Am 07.SepL8& häl t die Freiw. Feuer
wehr einen Tag der offenen Tür.
Beginn: 10.00 Uhr, ab 13.00
Uhr feuertechnische VorfUhrungen

ABBlOILtlG DER IRWESTEUER

Die Verwa I tungsgemeinschaf t Oberberg
kirchen wird in den nächsten Wochen
die Hundesteuer abbuchen.
Wir rri)chten darauf hinweisen, daß Hun
dehalter verpflichtet sind uns Ände
rungen (An- und At:meldung oder Zwei t
hunde) zu melden.


